KINDER AUS GEFLUCHTETEN FAMILIEN IN DER KITA

Kinder aus gefluchteten Familien
In der Kita — eine Herausforderung
fur padagogische Fachkrafte

Silke Hubrig

In vielen Kitas sind Kinder, die aus ih-
rer Heimat aufgrund innenpolitischer
Konflikte und Krieg fliehen mussten.
Die Kinder haben sowohl in ihrem
Herkunftsland als auch auf der Flucht
haufig schreckliche, lebensbedrohli-
che Situationen erlebt, begleitet von
Angst und Unsicherheit. Nun sind sie
im sicheren Deutschland, was jedoch
fur Kinder, die Verwandte und Freun-
de, ihr Haus, Spielzeug, Sprache und
ihre vertraute Kultur in ihrer Heimat
zurlcklassen mussten, auch fremd
und verunsichernd ist. Sie nehmen
die Sorgen der Eltern wahr und die
Unsicherheit, nicht zu wissen, wie

lange sie bleiben durfen. Es liegt auf
der Hand, dass diese Schutz suchen-
den Kinder mit ihren Vorbelastungen
und gegenwartigen Belastungen ei-
nen anderen Start in die Kita haben
als deutsche Kinder.

Durch die Erlebnisse im
Heimatland und auf der
Flucht zeigen die Kinder ein
entsprechendes Verhalten

Geflichtete Kinder kommen mit Vo-
raussetzungen in die Kita, welche fur
die padagogischen Fachkrafte unbe-

kannt sind. Aufgrund der Vorerfah-
rungen zeigen die Kinder oft spezielle
Verhaltensweisen. Diese gilt es einzu-
ordnen und zu verstehen. Beispiels-
weise isst ein Kind hastig oder steckt
Lebensmittel in die Tasche, weil es
Angst hat, dass es zu wenig bekom-
men konnte.

Viele geflichtete Kinder leiden unter
ihren traumatischen Erfahrungen. Zu
den Symptomen der sogenannten
posttraumatischen Belastungssto-
rungen zahlen beispielsweise das
Anklammern an eine Bezugsperson,
Angst im Dunkeln, Depression, Er-
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schopfung, Hyperaktivitat, korperli-
che Beschwerden, panische Reakti-
on auf laute Gerdusche oder ein nicht
angemessenes Sozialverhalten.
Oft ist ein direkter Bezug zwischen
Trauma und Symptom nicht deut-
lich. Manche Kinder spielen die er-
lebten Situationen nach oder malen
entsprechende Bilder. Da die Eltern
der Kinder ebenso traumatisiert und,
gerade in Deutschland angekom-
men, sehr mit ihrer neuen Situation
und sich beschaftigt sind, werden sie
nicht ausreichend in der Lage sein
konnen, ihren Kindern adaquat bei
der Verarbeitung ihrer Erlebnisse zur
Seite zu stehen. Padagogische Fach-
krafte konnen traumatisierten Kin-
dern eine positive, verlassliche und
feinfuhlige Beziehung geben. Fuhlen
sich die Kinder in der Kita sicher und
geborgen, haben sie die Chance, zur
Ruhe zu kommen. Der strukturierte
und ritualisierte Tagesablauf der Kita
gibt den Kindern das Geflihl von Ver-
lasslichkeit und Orientierung. (Vgl.
Soyer 2016) Desweiteren sollten pa-
dagogische Fachkrafte den Kindern
Erfahrungen von Selbstwirksamkeit
und Handlungsfahigkeit arrangie-
ren. Die Kinder haben die Erfahrun-
gen gemacht, dass sie Situationen
und Menschen ausgeliefert sind und
sie selber nichts bewirken konnen.
Durch die Ubertragung angemesse-
ner Aufgaben, die das Kind keines-
falls Uberfordern durfen, haben sie
die Chance, ihre Handlungsfahigkeit
wahrnehmen zu konnen. Durch die
Vielfaltigkeit der Symptomatik einer
posttraumatischen Belastungssto-
rung sollte diese lediglich von da-
fur ausgebildeten, therapeutischen
Fachkraften diagnostiziert und be-
handelt werden. Padagogische
Fachkrafte der Kita sollten bei auf-
tretenden Symptomen schnell ent-
sprechende Stellen informieren, da-
mit dem traumatisierten Kind rasch
geholfen werden kann.

Die Eingewohnung des
Kindes individuell gestalten

Die Fachkrafte sollten die Raume der
Kita so gestalten, dass sich das Kind
und auch seine Eltern willkommen fih-
len. So konnen beispielsweise Bilder-
blcher oder Dekorationsgegenstande
aus dem Herkunftsland der Familie
sichtbar platziert werden und im Ein-
gangsbereich der Kita eine Gru3formel
u.a. auch in ihrer Sprache stehen.

Die Eingewohnung eines geflichteten
Kindes sollte absolut individuell ge-
handhabt werden. Nicht nur die Vor-
belastungen spielen dabei eine Rolle,
sondern auch der kulturelle Hinter-
grund des jeweiligen Kindes. So be-
stehen aufgrund der engen Bindung
auf der Flucht und in den groBen
Massenunterkinften maoglicherweise
extreme Trennungsangste bei einem
Kind und seinen Eltern, die bei der
Eingewohnung berucksichtigt werden
mussen und aufgrund derer die Einge-
wohnungszeit ggf. verlangert werden
sollte. Es ist auch denkbar, dass das
Kind aus einer Kultur kommt, in der
die Kinder sich an Geschwistern oder
Nachbarskindern orientieren und die
Erwachsenen eine andere Bedeutung
haben. Auch in der Kita wird sich ein
Kind, welches so aufgewachsen ist, an
andere Kinder wenden und weniger an
die padagogische Fachkraft. Hier konn-
te ein ,Patenmodell” in der Eingewoh-
nungsphase hilfreich sein. Dem Kind
werden zwei Kinder aus der Gruppe an
die Seite gestellt, die sich um das Kind
kimmern und fur es da sind. Selbst-
verstandlich mussen die Paten diese
Aufgabe freiwillig Ubernehmen.

Eine groBe Herausforderung bei der
Eingewohnung - und auch danach
- ist die unzureichende sprachliche
Verstandigung. Das Kind spricht kein
oder nur sehr wenig deutsch. Um
sich zu verstandigen, konnen neben

der Korpersprache und Gesten auch
Bildkarten genutzt werden. Diese
gibt es zu kaufen. Moglich ist aber
auch, selbst welche herzustellen, auf
denen die wichtigsten Begriffe abge-
bildet sind, wie etwa Teller, Becher,
Jacke, ein trauriges Gesicht, ein froh-
liches Gesicht, Spielzeug, Toilette, etc.
Dolmetscherapps konnen der pada-
gogischen Fachkraft im Notfall auch
weiterhelfen. Sinnvoll ist es, wenn
die padagogische Fachkraft einzel-
ne Worter oder Satze in der Heimat-
sprache des Kindes erlernt. Das Kind
flhlt sich so in seiner Herkunft und
Person gesehen und respektiert. Auch
fur die deutschen Kinder ist ein kleiner
,Sprachkurs” interessant. Es kann flr
das geflichtete Kind sehr schon sein,
wenn beispielsweise ein Lied aus sei-
nem Heimatland in den Morgenkreis
integriert wird — oder ein entsprechen-
des Lied von einer CD angehort wird.

Die deutsche Sprache
vermitteln

Generell sollte die Sprachforderung
flr das Kind im gesamten padagogi-
schen Alltag eingebaut werden. So
wie bei allen anderen Kindern auch,
die noch nicht gut deutsch sprechen,
sollten Alltagssituationen kommu-
nikativ gestaltet sein. Sprache wird
durch Interaktion und den tatsach-
lichen, sinnvollen Gebrauch gelernt.
Die padagogische Fachkraft fordert
das Kind zum Sprechen auf. Es finden
dialogische Bilderbuchbetrachtungen
statt. Fehler sollten stets so korri-
giert werden, indem die Fachkraft das
falsch gesprochene Wort oder den
Satz korrekt wiederholt. Handlungen
werden stets sprachlich begleitet. So
kann das Kind die Worte mit den All-
tagshandlungen in Verbindung brin-
gen. Die Fachkraft fuhrt Fingerspiele,
einfache Verse oder Singkreisspiele
durch und singt Lieder mit den Kin-
dern. Diese Art der Sprachforderung
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ist jeder padagogischen Fachkraft ge-

laufig. So ist auch die Vorgehenswei-
se, wenn ein deutsches Kind mit dem
Sprechen beginnt.

Kindliche Verhaltensweisen
durch die ,kulturelle Brille*
betrachten

Die Verhaltensweisen und AuBerun-
gen des Kindes sollten kultursensibel
betrachtet werden. Die deutsche Kul-
tur ist nicht die Allgemeingultige. Pad-
agogische Fachkrafte sollten sich eine
Jkulturelle Brille” aufsetzen und die
Lebenswelt und die AuBerungen des
Kindes durch die Brille seiner Kultur
betrachten. So kann ein Verstandnis
fur bestimmte Verhaltensweisen des
Kindes (und auch der Eltern) aufkom-
men. Eine Interpretation durch die
,deutsche Kulturbrille“ wird dem Kind
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gegenuber Erwachsenen einen sehr
hohen Stellenwert hat, so werden in
einer deutschen Kita die Kinder dahin-
gehend gefordert, dass Kinder eine

Quellen

eigene Meinung entwickeln und die-
se auch auBern konnen. Den Kindern
wird partnerschaftlich begegnet und
Partizipation als Kinderrecht wird in
den Kitas umgesetzt.

Erziehungs- und Bildungs-
partnerschaften mit den
Eltern gestalten

In den Herkunftslandern vieler ge-
flichteter Familien gibt es keine Kitas.
Die Eltern mussen also zunachst darui-
ber aufgeklart werden, was ein Kinder-
garten ist und was ihr Kind und auch
sie selber erwartet. Die Eltern sollten
den Erziehungs- und Bildungsauftrag
des Kindergartens kennen und wissen,
dass er keine Art von Schule ist. Bei
einem gemeinsamen Rundgang durch
die Kita wird so manches verstandli-
cher. Auch Hospitationen geben einen

verstandlich Rucksicht genommen wird.
Die Eltern sehen, dass manche Kinder
ein Essen ganz ohne Fleisch bekommen
und vereinzelnd Kinder auch einmal ein

besonderes Essen aufgrund von Aller- s f g

gien. Es ist definitiv sinnvoll, eine dol-
metschende Person dabei zu haben.
Notfalls kénnen in der Elternarbeit Bild-
karten, Dolmetscher-Apps und Worter-
bucher die sprachliche Kommunikation
unterstitzen. Wenn moglich sollten die
Eltern praktisch in den Kindergarten
eingebunden werden. Sie konnen bei-
spielsweise Bucher in ihrer Sprache
vorlesen oder mit Kindern eine landes-
typische Speise aus ihrer Heimat zube-
reiten. Bei diesen Aktivitaten profitieren
nicht nur die Kinder, sondern auch die
Eltern. Sie lernen deutsche Worter und
Satze und intensivieren die Beziehun-
gen zu den Fachkraften und Kindern.

Fazit

Kinder aus gefllichteten Familien
mussen sich im Kindergarten willkom-

ggf. auch einmal individuell zu andern
- zum Wohle des Kindes. Die Kita soll-
te ein Ort fur gefluchtete Kinder sein,
an dem sie wieder Kind sein durfen.

- Bialek, Julia: Hilfe fur traumatisierte Fluchtlingskinder in der KiTa. aus: Meine Kita — Das didacta Magazin fur den
Elementarbereich 2/15 (abrufbar unter: https://www.nifbe.de/fachbeitraege/beitraege-von-a-z?view=item&id=535:
hilfe-fuer-traumatisierte-fluechtlingskinder-in-der-kita&catid=293.de, Stand 19.11.2019)

- Soyer, Jurgen: Fluchtlingskinder und ihre Eltern - Eine rechtliche und interkulturelle Herausforderung im Alltag der
Kinderbetreuung (20016) abrufbar unter: https://www.kita-fuchs.de/ratgeber-paedagogik/beitrag/fluechtlingskinder-
und-ihre-eltern-eine-rechtliche-und-interkulturelle-herausforderung-im-alltag-de, Stand 17.11.2019

- Textor, Martin R.: Fliichtlingskinder in der Kita. Abrufbar unter: http://www.kindergartenpadagogik.de/fachartikel/kin-
der-mit-migrationshintergrund/2386, Stand 18.11.2019

Natur weckt Interesse Kleine Kinder
Sotare hefhiicive konnen Kunst

- P —
P Metichen, Aowtes
W& fRE l-k‘«l’"

KITA-PRAXIS

Ene mene miste ..

Kirdesrriens 1 und Gedichie
i e e

Kormm, spiel mit mirt
Sasrlen L o Garitoiren

Die Praxisbande - im handlichen DIN A5-Format und mit Spiralbindung — unterstitzen Erzieher/-innen in der Praxis

bei der taglichen Arbeit. In jedem Heft wird ein fur den Arbeitsalltag relevantes Thema anschaulich und mit zahlreichen

Fallbeispielen behandelt. Definitionen, Merksatze, Fotos und Schaubilder sorgen fir einen guten Uberblick.

Nutzliches wie Checklisten, To-do-Listen oder freie Seiten fur eigene Notizen sind je nach Thema integriert.

Das notige Wissen zu einem Thema - kompakt in einem Heft!

Alle angegebenen Verkaufspreise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer von 7 bzw. 19 %. Die Preise fiir Blicher unterliegen der gesetzlichen Preisbindung und sind somit verbindliche Endpreise. Preisstand Januar 2019;
Preisanderungen und -irrtiimer bleiben dem Verlag vorbehalten. Es gelten unsere derzeit giiltigen AGBs und die allgemeinen Hinweise zur Bestellung - www.westermann.de

Sie haben Fragen
oder mochten bestellen?

Telefon: + 49 531708 8614
Fax: +49 531708 664

Sie erreichen uns Montag — Donnerstag von 8.00 — 18.00 Uhr

sowie Freitag von 8.00 - 17.00 Uhr.

www.westermann.de



https://www.nifbe.de/fachbeitraege/beitraege-von-a-z?view=item&id=535:
hilfe-fuer-traumatisierte-fluechtlingskinder-in-der-kita&catid=293.de
https://www.nifbe.de/fachbeitraege/beitraege-von-a-z?view=item&id=535:
hilfe-fuer-traumatisierte-fluechtlingskinder-in-der-kita&catid=293.de
https://www.kita-fuchs.de/ratgeber-paedagogik/beitrag/fluechtlingskinderund-ihre-eltern-eine-rechtliche-und-interkulturelle-herausforderung-im-alltag-de/
https://www.kita-fuchs.de/ratgeber-paedagogik/beitrag/fluechtlingskinderund-ihre-eltern-eine-rechtliche-und-interkulturelle-herausforderung-im-alltag-de/
http://www.kindergartenpädagogik.de/fachartikel/kinder-mit-migrationshintergrund/2386
http://www.kindergartenpädagogik.de/fachartikel/kinder-mit-migrationshintergrund/2386
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=
mailto:bestellung%40westermann.de?subject=

